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Wir fragen die Verwaltung:

Am 27.6.2007 hat die Veruualtung angekündigt, zum 1.9.2007 ein Büro für Integration im
Referat des Oberbürgermeisters einzurichten. In ihrer Antwort auf eine Anfrage von
Bündnis 90/DlE GRÜNEN vom 2.7.2007 hat die Verwaltung angekündigt, dass das
Büro neben der Leitung mit einer halben Stelle für qualif izierte Sachbearbeitung und
einer halben Stelle für Bürotätigkeiten ausgestattet werden soll. Es wurde zugesagt,
dass die Sachbearbeiterstelle extern aüsgeschrieben und mit einer Person mit
Migrationshintergrund besetzt werden soll.

Mitt lenveile hat das Migrationsbüro seine Arbeit aufgenommen und erarbeitet für die
Stadt ein neues Integ rationskonzept. Die vollständige personelle Besetzung dieses
Büros ist daher dringend erforderl ich und von der Verwaltung zeitnah umzusetzen.

Wir fragen die Verwaltung:

1. Wann wird die Stelle extern ausgeschrieben?

2. Von welchem Stellenprofi l  geht die Veruvaltung aus und welche .
Qualif ikationsanforderungen werden an die Bewerberlnnen gestellt?

3. Welche Räume sollen dem personell verstärkten Büro zur Verfügung stehen?
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Antwort der Verwaltung
auf die Anfrage der

für die Sitzung des
Gleichstel lungs- und Personalausschusses am

THEMA

Antwort erteilt

GOTTINGEN
S T A D T ,  D I E  W I S S E N  S C H A F f I

Der Oberbürgermeister

Bündnis 90/Die Grünen-Ratsfraktion

28.01.2008

Stel lenausschreibungen Integrat i -
onsbüro

Oberbürgermeister Meyer

zu Fraqe 1.:

Die halbe Stelle für die quatifiziefte Sachbearbeituno kann erst nach Genehmigung des Stellenpla-
nes 2008 ausgeschrieben werden.

Bis dahin werden die Aufgaben von einer Berufsrückkehrer in aus dem Erziehu ngsurlaub wahrge-
nommen.

Die halbe Stelle für Bürotätiakeit wurde inlern ausgeschrieben und mit einer Bewerberin (mit Migra-
tionshintergrund) besetzl.

Anmerkunq:
Oas guro iür Integrat ion wurde zum 1.9.2007 einger ichtet  und mit  einer halben Lei tungsstel le be-
setzt.
Die beiden weiteren halben Stellen fV Bürotätiqkeit und oualifizierle Sachbearbeitunq wurden be-

rei ts zum 1.1 .2008 -  te i ls übergangsweise (s iehe oben) -  beseut,  da u.a.  die Arbei ten am

kommunalen Integrat ionskonzept begonnen haben und eine Integrat ionskonferenz für den
1 5.2.2008 vorzubereiten ist.

zu Fraqe 2.:

Die halbe Stelle Bürotätiokeit ('19,5 Stden.) ist nach EG 5 (vormals BAT Vll) vergütet. Die Slellenbe-

schreibung entspricht den Anforderungen an diese Vergütung

Die halbe Stelle qualifizierte Sachbearbeituno nach EG 9 (vormals Vb/ lvb BAT) soll den Prozess

zur EEt"ttung ,.,nc umsett.rng des kommunalen Integrationskonzeptes unterstützen Hierzu

gehören insbesondere (StellenDrofil):
. Unterstützung bei der Koordination des Beteilig u ngsprozesses
. Beratung und= Unterstützung von Einr ichtungen und Trägern, die in der Integ rat ionsarbei t  in Göt

tingen tätig sind
. Beglei tung, ggf.  In i t i ierung von Arbei tsgruppen und Protokol l führung
. Eniwickluig-von Projekten, Erarbeitung von Konzepten und handlungsorientierten (Einzel-)

Maßnahmen
. Erarbei tung und Geltendmachung von FÖrderanträgen



Als weitere Aufgaben fal len an:
.  Koordinat ion kommunaler lntegrat ionsaufgaben in den Bereichen Jugend, Soziales,  Schule

USW.
.  Konzept ionierung und Bündelungvon lntegrat ionsangeboten
. Förderung der Vernetzung und Netzwerkarbeit
.  lmpulsgebung für die interkul turel le Offnung der Verwaltung
. Aufbau einer Integrationsberichterstattung (N/]onitoring)
. lnformations- u. Offentlichkeitsarbeit

Qual i f ikat ion:
Für die Wahrnehmung der vorgenannten Aufgaben ist  ein einschlägiger Fachhochschu labschluss
erforderlich, z.B. Dipl. Sozialarbelter/in, Dipl. VerWaltungswirUin. Erforderlich sind Verwaltungs-
kenntnisse und verual tungsrecht l iches Fachwissen (2.8.  hinsicht l ich Fördermögl ichkei ten von Land,
Bund ,  EU) .
Gute EDV- Kennlnisse werden vorausgesetzt. Erfahrungen in der Auswertung und lnterpretation
von Stat ist iken sind wicht ig.  Ebenso sol len AGs angelei tet  und moderiert  werden.
Die Präsentalion von Ergebnissen kommunaler Integ rationsarbeit in verschiedenen Gremien gehört
g leichfalls zum Arbeitsfeld.
Erforderlich sind soziale Kompetenz, Kommunikations- u. Teamfähigkeit sowie Verhandlungsge-
schick. Ebenso sind Eigen initiative, Flexibilität, Konfliktfäh igkeit und Belastbarkeit wichtige Voraus-
setzu ngen für die Stellen besetzung.

zu Fraqe 3.:

Über den FB 80 sol len kurzfr ist ig zwei Räume in der 2.  Etage des Neuen Rathauses zur Verfügung
gestel l t  werden.


